
Hören auf das Evangelium
Freundschaft mit den Armen 
Freundschaft untereinander

Gemeinschaft Sant Egidio

w
w

w
.s

an
te

gi
di

o.
de



Die Lilienthaler Gruppe
• gibt es seit 5 Jahren.

• ist ursprünglich aus einer Firmvorbereitung entstanden,

• lebt in einer katholischen Gemeinde und 
hat sich der Gemeinschaft Sant Egidio angeschlossen.

• besteht aus 20-30 Jugendlichen im Alter 12 - 22 Jahren 
sowie 3 Erwachsenen und 2 Studenten.

• besteht aus Jugendlichen, die in einem Umkreis von 
20km Durchmesser verstreut leben (Flächendiaspora).

• besteht vorwiegend aus katholischen sowie einzelnen evangelischen Jugendlichen, 
und auch aus jungen Menschen, die vorher keinen Kontakt zur Kirche hatten.

• hat zwei behinderte Mitglieder.

• trifft sich alle zwei Wochen zum Abendgebet, 
lebt Freundschaften mit alten Menschen in zwei Heimen, 
und trägt eine Nachmittagsschule für Grundschulkinder.

• besucht regelmäßig die Gemeinschaft Sant Egidio in Rom und anderen Orten.

• nimmt am Friedensgebet der Weltreligionen teil. 



Das Abendgebet 
der Gemeinschaft

Wir sitzen zu Füßen des Herrn 
und üben uns im Zuhören, 
denn die schwachen Worte des Evangeliums 
haben eine große Kraft: 

Sie verändern unser Herz!



Das Gebet 
ist eine Schule des Hörens

• Im Zentrum des Gebetes stehen 
die Lesung und die Auslegung einer Schriftstelle.

• Indem wir auf das Wort Gottes hören, 
erreicht uns ein persönlicher und gemeinsamer Vorschlag: 
Es ist der Vorschlag Jesu, seine Jünger zu werden. 
Es ist die Einladung zur Bekehrung, 
die Einladung aufzuhören, nur an sich selbst zu denken 
und in freier Weise anzufangen, Werkzeuge einer größeren Liebe 
für alle Menschen zu werden, besonders für die Armen. 

• Unser Gebet ist also eine Verabredung, dem Herrn zuzuhören, 
weil wir nicht als seine Jünger leben können, 
ohne einen Ort des Hörens.

• Die schwachen Worte des Evangeliums haben eine große Kraft: 
Sie können unser Herz verändern!  



Abendgebet in Lilienthal 
seit 5 Jahren alle 2 Wochen sonntags um 19 Uhr



Der Dienst 
ist die Freundschaft mit einem Armen!
• Der Dienst ist kein Sozialpraktikum, kein Schnupperangebot, 

kein Ehrenamt auf Zeit.

• Unsere Gruppe in Lilienthal besucht alte Menschen in zwei Heimen und 
hat eine Nachmittagsschule für Kinder aufgebaut. 
An anderen Orten lebt die Gemeinschaft Sant Egidio auch Dienste 
an Flüchtlingen, Kranken, Obdachlosen und Behinderten.

• Der konkrete Dienst ist eine schöne Möglichkeit, eine persönliche 
Antwort  auf große Fragen der Gesellschaft zu geben, 
z.B. die Einsamkeit vieler alter Menschen.

• Unser Dienst ist kostenlos.

• Wenn möglich, machen wir die Dienste nicht allein, sondern gemeinsam.

• Nur wer selber einen Dienst lebt, kann andere zum Mitmachen einladen. 
Es ist nicht die Idee, dass Jugendliche „ins Altenheim geschickt“ werden.



Freundschaft mit alten Menschen
In unserer Gesellschaft 
wird intensiv über Themen wie 
Patientenverfügungen und Sterbehilfe diskutiert. 
Über das größte Problem vieler alter Menschen 
wird dagegen kaum gesprochen: 
Die Einsamkeit.
Dabei es gibt eine ganz einfache „Medizin“, 
die jeder leben kann: 
Besuche und Freundschaft!

Wir können zwar nicht 
die Situation aller alten Menschen verbessern, 
aber für den einen, den wir besuchen, 
kann sich alles verändern. 



Frau Böcker
Unsere erste Freundin im Altenheim …
… und unsere „älteste Jugendliche“!



„Liebe Frau Böcker! 
Sie fragen uns oft, ob wir nicht eine 
Aufgabe für Sie hätten. Etwas, was Sie für 
andere tun könnten. Und diese Frage ist 
wirklich eine ganz wichtige Frage für jeden 
Menschen. Wenn wir heute an ihrem 95. 
Geburtstag an die gemeinsamen Jahre 
zurückdenken, dann fällt uns auf, dass Sie 
etwas sehr Wichtiges getan haben: Sie 
sind zu einer Freundin für viele junge 
Menschen geworden. Sie zeigen vielen 
Jugendlichen, wie schön die Freundschaft 
mit einem alten Menschen sein kann. Das 
ist ihre Aufgabe! Und das ist eine sehr 
schöne Aufgabe. Wir möchten uns für die 
Freundschaft bedanken, die Sie uns 
entgegenbringen….“

Brief anläßlich 
Frau Böckers 95. Geburtstag 

11. Februar 2006





Abschied … Wenige Tage vor Frau Böckers Tod



Niemand ist so arm, 
dass er nicht einen Ärmeren zum Freund haben könnte! 
Keiner ist ungeeignet, zu jung, zu unerfahren, hat zu wenig Zeit …





















Friedensschule 
ein Ort der Freundschaft mit Kindern
• wöchentliche Nachmittagsschule für Grundschulkinder, 
die Probleme in der Schule oder zu Hause haben.

• Spielen, Hausaufgaben / Lernen und gemeinsames Essen

• Die Kinder werden zu Hause abgeholt.

• 10 Kinder 
+ 4 Jugendliche, 1 Studentin, 5 Erwachsene

10% aller Kinder in Deutschland 
erreichen keinen Schulabschluß !













Das „Geheimnis“ von Sant Egidio 
liegt in der untrennbaren Verbindung 

zwischen dem Hören auf das Wort Gottes 
und der gelebten Freundschaft mit den Armen.

Das Evangelium führt uns zu den Armen 
und 

die Armen helfen uns, 
das Evangelium besser zu verstehen.
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